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Ankünfte und Übernachtungen 2007 erneut gestiegen

Seit 2002 steigen die Ankünfte und Übernachtungen in Karlsruher Beherbergungsbetrieben (mit mehr als acht 
Betten) kontinuierlich. Insgesamt 425.396 Gäste aus dem In- und Ausland und 777.716 Übernachtungen mel-
deten die Hoteliers im vergangenen Jahr an die Statistikstelle beim Amt für Stadtentwicklung und verbuchten 
damit das bislang beste Ergebnis für den Tourismus in der Fächerstadt. Gegenüber 2006 kamen 6 % mehr Gäste 
(+ 24.010 Ankünfte), die Zahl der Übernachtungen erhöhte sich um 2 % (+ 14.763 Übernachtungen). Mit der 
monatlich vom Amt für Stadtentwicklung der Stadt Karlsruhe durchgeführten Beherbergungsstatistik steht so ein 
wichtiges Instrument für die Beobachtung des örtlichen Tourismus zur Verfügung.

Der Zuwachs bei den Ankünften ging zu 86 % und damit hauptsächlich auf das Konto inländischer Gäste: rund 
342.000 Gäste aus Deutschland standen rund 83.000 Gästen aus dem Ausland gegenüber. 2007 kamen 20.606
Gäste aus Deutschland und 3.404 Gäste aus dem Ausland mehr als im Vorjahr. Anders sieht die Situation bei den 
Übernachtungen aus. Hier geht das Plus von 14.763 zusätzlichen Übernachtungen zu 66,2 % auf das Konto der 
ausländischen Gäste (+ 9.780 Übernachtungen aus dem Ausland, + 4.983 Übernachtungen aus Deutschland).

Seit 2002 hat sich die Zahl der Gäste aus dem In- und Ausland deutlich erhöht. Vor allem bei den ausländischen 
Gästen konnten nach 2003 die Ankünfte und Übernachtungen gesteigert werden. Das Aufkommen deutscher 
Gäste hat sich kontinuierlich nach oben entwickelt, die Verweildauer dabei jedoch verkürzt.
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Durchschnittliche Verweildauer nimmt weiter ab - inländische Gäste bleiben nur kurz

Aus einem Zuwachs von 24.010 Ankünften gegenüber 2006 und nur 14.763 zusätzlichen Übernachtungen im 
gleichen Zeitraum ergibt sich eine im Schnitt deutlich kürzere Verweildauer als in den Jahren zuvor. Gäste aus 
Deutschland blieben 2007 durchschnittlich 1,8 Tage, Gäste aus dem Ausland im Schnitt 2,0 Tage und somit etwas 
länger in Karlsruhe.

Vor allem Geschäftsreisende, Tagungs- und Kongressteilnehmer übernachten nach Erfahrung der Hoteliers in der 
Fächerstadt, bleiben aber meist nur kurz. Entsprechend gering beläuft sich die durchschnittliche Verweildauer, 
die gegenüber 2006 leicht nachgab, angesichts der gestiegenen Übernachtungszahlen sich jedoch nicht negativ 
auf die Bettenauslastung der Betriebe auswirkte. Im zurückliegenden Jahr lag die Auslastungsquote in allen vier 
Quartalen bei rund 40 % und darüber – selbst im ersten Quartal, welches für die Betreiber erfahrungsgemäß die 
„ruhigste Zeit“ im Jahresablauf darstellt, waren deutlich mehr Ankünfte bei leichtem Rückgang der Übernachtun-
gen zu vermelden.
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Auch in Zeiten schwächerer Auslastung mehr Gäste in Karlsruhe

Gästeaufkommen und Nachfrage zeigen seit Jahren einen ähnlichen saisonalen Verlauf, wenngleich in letzter Zeit 
auf höherem Niveau, d. h. auch in Zeiten schwächerer Auslastung sind insgesamt gesehen mehr Gäste in Karlsruhe 
als noch 2002 oder 2003. Die Zunahmen in den letzten Jahren haben saisonale Schwankungen lediglich in der 
Höhe akzentuiert.
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Hotels: Deutliches Gästeplus, aber kaum mehr Übernachtungen 2007

Rund 60 % der Karlsruher Übernachtungsgäste steigen in Hotels ab, der Rest verteilt sich auf Hotels garni (ca. 
28 %) und Gasthöfe (ca. 12 %). An dieser Relation hat sich trotz des gestiegenen Gästeaufkommens seit Jahren 
nichts geändert. Im vergangenen Jahr 2007 verzeichneten die Karlsruher Hotels mit 264.510 Ankünften einen 
neuen Gästerekord. Gegenüber 2006 bedeutet dies eine Steigerung um 5,9 % bzw. 14.690 Ankünfte. In den 
letzten fünf Jahren hat sich die Zahl der Hotelgäste in örtlichen Beherbergungsbetrieben um insgesamt 39 % 
erhöht.

Kaum zugenommen hat demgegenüber die Zahl der Übernachtungen in Hotelbetrieben, deren Zahl im zurücklie-
genden Jahr 2007 nur um 499 anstieg, aber seit fünf Jahren um insgesamt 112.666 bzw. 35,1%. Grund hierfür 
ist  – trotz gestiegener Ankünfte – ein deutlicher Rückgang an Übernachtungen bei den deutschen Gästen, deren 
durchschnittliche Verweildauer in Hotels von 1,7 Tagen (2006) auf knapp 1,6 Tage (2007) absank. Nur durch die 
zusätzlichen Übernachtungen der ausländischen Gäste konnte dieses leichte Plus erreicht werden.
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Bettenauslastung der Hotels heute höher als vor fünf Jahren

Die Bettenauslastung der Karlsruher Hotelbetriebe pendelte sich in den letzten Jahren zwischen 42 % und 43 % 
ein und liegt damit deutlich höher als noch vor fünf Jahren (33,8 %). Nur die Hotels garni weisen eine leicht höhere 
Auslastung auf.

Bei der Interpretation ist zu beachten, dass es sich hierbei nur um die Bettenauslastung und nicht um die Zim-
merauslastung handelt. Letztere dürfte deutlich höher ausfallen, indem vielfach Doppelzimmer als Einzelzimmer 
gebucht werden können.

.



�����������������������������������������������������������������
���������������������������������������

���

������������������������������������������
��������������������������������

��������������

�

������

�������

�������

�������

�������

�������

�������

���� ���� ���� ���� ���� ����

������

����������������� �������� ���������������

��������������
�������

8 9Informationsservice - Statistik Aktuell   -   März - 2008 Informationsservice - Statistik Aktuell   -   März - 2008

41 % der Übernachtungen in Betrieben der Kategorie 4 und mehr Sterne

Betrachtet man die Entwicklung der Übernachtungszahlen nach Segmenten, haben die Betriebe der Kategorie 4 
und mehr Sterne  in den letzten fünf Jahren prozentual den größten Zuwachs erfahren. Deren Übernachtungen 
stiegen um mehr als 30 %. Betriebe mit drei Sternen verzeichneten in den Jahren 2003 bis 2006 zwar ein noch 
größeres Plus, registrierten jedoch im letzten Jahr einen deutlichen Einbruch. Bei Beherbergungsbetrieben im 
preiswerteren Segment bis zu zwei Sterne verlief die Entwicklung ähnlich wie in der 4- und mehr Sterne Kategorie, 
wenngleich auf etwas niedrigerem Niveau. Auch sie konnten einen zunehmenden Anstieg der Übernachtungen 
verbuchen.

Mehr Gäste aus Frankreich, der Schweiz und den USA

Gegenüber dem Vorjahr wurden 2007 insgesamt deutlich mehr Übernachtungen von Gästen aus europäischen 
Staaten wie Frankreich (14.241 Übernachtungen, + 23,7 %), Irland (3.178 Übernachtungen, + 87,8 %), den 
Niederlanden und der Schweiz (einschl. Liechtenstein) registriert. Bemerkenswert ist auch, dass sich das zuvor 
eher bescheidene Gästeaufkommen aus Staaten wie Zypern und Slowenien gegenüber dem Vorjahr z. T. mehr als 
verdoppelt hat. Besonders hohe Zunahmen gab es bei Gästen aus Kanada, Indien, den USA, Brasilien sowie aus di-
versen afrikanischen und asiatischen Staaten. In der Gesamtzahl der Ankünfte stehen an erster Stelle die Gäste aus 
den Niederlanden (8.364 Personen), gefolgt von Ankünften aus Frankreich (8.250 Personen), den USA (8.217 Per-
sonen) und Großbritannien (7.982 Personen). Auf den nächsten Plätzen folgen Besucher aus der Schweiz und 
Liechtenstein (7.485 Personen) sowie aus Italien (5.032 Personen) und aus Österreich (4.912 Personen). Bei den 
Übernachtungszahlen liegen die US-Amerikaner mit knapp 18.000 Übernachtungen an der Spitze. Rückläufige 
Gäste- und Übernachtungszahlen gab es demgegenüber vor allem aus Japan, den Baltischen Staaten, Österreich, 
Dänemark, Russland, Schweden und Australien.
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